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#ST# Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathe.

(Vom 29. Januar 1866.,.
Der Bundesrath hat für die diesjährigen Militärschulen die Gross-

riehter und Auditoren bestellt, und zwar:
1) Für die Waffenpläze Bi.^re, Eo lombier , Freiburg, Genf ,

V e t e r l i n g e n , Bruntrut , Mondon und Sit ten:
als Grossrichter: Hrn. Stabsmajor Jean Theobald Hartmann,

in Freiburg ;
als Auditor: Hrn. Stabshauptmann Edouard Earlin , in Delsberg ;
als dessen Stellvertreter: Hrn. Stabshauptmann Emile Samuel

Bor^, in Lausanne.
2) Für die Waffenpläze .^larau, .^l l tdorf, Bafe l , Brug^,

.Lieftal, Luzern, Solothurn, Schwhz, Zo f ingen , Zug
u n d T h u n :

als Grossrichter: Hrn. Oberstlieutenant Karl Manuel, in Bern;
,, .^nditor: Hrn. Stabshauptmann Karl Rudolf Stehiin, in

Bafel;
für die franzofiseh sprechenden Truppen: Hrn. ...^tabshauptmann

Vaul David Louis D o re t, in .̂ ligle (Waadt).
3) Für die Waffenpläze Ehnr, Frauenfeld, St. Gallen,

.^er isau, Luz iens te ig , Reunk i rch , Wa l l en f tad t , Win-
t e r t h ur und Z ürich :

als Grossriehter: Hrn. Oberftlieutenant Friedrieh Gnftav Ehr -
hard t, in Zürich;

.als Auditor: Hrn. ̂ tabshauptmann Heinrich Rä f , in Winterthur ;
als dessen Stellvertreter: Hrn. Stabshauptmann .̂ arl Hilt^, tn

Ehnr.
4) Für die Waffenpläze Be l l i nzona und L u g a n o :

als Grossrlchter: Hrn. Oberst Earlo Ba t tag l i ni, in Lugano;
,, Auditor: Hrn. Stabshauptmann Franeeseo A lb r i zz i , in

Lugano.



Der Bundesrath hat gewählt

als Kontroleur der Hauptzollstätte Fornasette : Hrn. Filippo R oss i n elli ,.
von Rova^ano (Hessin) , bi.̂
heriger Visiteur der Hauptzoll^
statte Chiasso,

,, Commis beim Hanptpostbüreau Basel : Hrn. Rndols W e n i g e r , der-
zeit Bostgehilse, von und î

. Basel.

(Vom 31. Januar 1866.)

Der Bundesrath hat die .^onzessionsgebühr, welche die schweizerische
.^ordostbahn und die E e n t r a l b a h n sür das Jahr 1865 an die^
Bostkasse zu entrichten haben, zum gleichen Betrage wie in vorhergehenden
Jahren festgesezt.

Die Rordostbahn bezahlt von ihrer gesammten Betriebsstreke Fr. 18,500.
somit Fr. .500 sür jede Wegstunde.

Die Eentralbahn bezahlt von ihrer gesammten Betriebsstreke
Fr. 20,600, also Fr. 400 für jede Wegstunde.

Von den andern schweiz. Eisenbahnen, welche bisher keinen 4.^
übersteigenden Reinertrag abgeworfen haben, konnte keine Konzessions-
gebühr gefordert werden.

(Vom ..̂  ^ebrnar 1866.)

Auf eingenommene Gesuche von verschiedenen schweiz. Militärbehörden
um Abänderung einzelner Militärknrse im Jahr 1866, hat der Bundes-
xath beschlossen :

1. den Wiederholungskurs der Seharsschü^enkompagnien R..... 32 und
Rr. 72 aus die Zeit vom 8. bis 19. Mai l. J. zu verlegen;^)

2. den Wiederholungsknrs der Dragonerkompagnien Rr. 1 und 14
statt in Reunk i reh in F rauense ld , und zwar vom 19. bis
26. August abhalten zu lassen,^) in welchem Falle dann di...
Remonten der .Compagnie Rr. 14 statt zum Remontenknrs der ll.
^avalleriesehule in Aar a u in denjenigen der I. Schule daselbst,
und zwar vom 19. bis 30. Juni beordert werden,

.̂ ) vergleiche Seite 10 nnd 11 hie.^or.
^) „ ,, 8 ,, 9 ,,



3. den Knrs der Remonten von L u z e r n auf die ^eit vom 19. bis
30. Juni in Aar au abhalten ....... lassen,^)

4. den Artilleriekurs Rr. 1 F rauen s e ld aufzuheben, und demnach
die Batterie Rr. 48 von St. fa l len ^um Wiederholungskurs
vom 17. bis 24. August nach St. Ga l l en einzuberufen, ferner
die Batterie Rr. 42 von Lude rn ^um Artilleriekurse Rr. lll,
welcher vom 6. bis 13. Mai in Thun stattfindet, zuzuteilen .̂ )

gleichzeitig ermächtigte der Bundesrath sein Militärdepartement, all-
fällig später noch erforderliche Abänderungen am Schultableau, sofern
sie nur untergeordneter Ratur sind, von steh aus voruehmen zu dürsen.

Jnsolge einer vom 23. Januar abhin datirten Erklärung des Hrn.
...idg. Oberst S cher er von Winterthur, dass er bereit sei, p r o v i s o r i s c h
die Funktionen eines eidg. Oberinstruktors der Kavallerie zu übernehmen,
sind demselben vom Bundesrathe provisorisch für ein Jahr die Fnnk-
tionen des Oberinstruktors der Kavallerie übertrageu worden.

Der Bundesrath hat sein Bostdepartement ermächtigt, behufs Aus-
dehnung und Vervollständigung des Telegrapheunezes , folgende neue
Linien erstellen ^u lassen :

1) einen Drath von Genf nach Zürich,
2) ,, ,, ^ ,, Lausanne nach Luzern ,
3) ,, ,, ,, .^lten nach Basel,
4) ,, ,, ,, Winterthnr nach ^t. Gallen;
5) ,, ,, ,. St. Gallen nach Romanshorn;
6) ,, ,, ,, Vivis nach Aigle ,
7) ,, ,. ^ Freiburg naeh Bern.
8) ,, ,, ,̂  Bern naeh Jnterlaken.

^) Vergleiche Seite 8 hle.̂ or.
.̂..̂  ^

^ .̂  .... ...̂  ^



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathes.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1866
Année

Anno

Band 1
Volume

Volume

Heft 05
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 03.02.1866
Date

Data

Seite 87-89
Page

Pagina

Ref. No 10 005 020

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


